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Dias aus 50 Reisejahren
PLANKSTADT. Zu einer Diaschau über
Osteuropa, Asien und Neuseeland,
aus 50 Jahren Reisejahren zusam-
mengestellt von Heinz Claßen, lädt
die Volkshochschule alle Interessier-
ten heute, 15 Uhr, ins alte evangeli-
sche Pfarrhaus, Schwetzinger Straße
37, ein. zg

Wir gratulieren! Heute feiert Erika
Gast, Seestraße 56, ihren 81. Ge-
burtstag, Josef Schurin, Rudolf-
Wild-Straße 59, seinen 80. Geburts-
tag, Ekaterini Kandilanaptou, Schu-
bertstraße 37, ihren 72. Geburtstag
und Max Ratzlaff, Seestraße 8, sei-
nen 70. Geburtstag.
Evangelische Kirchengemeinde.
14 Uhr Senioren-Treff: Frühlings-
fest, 16 Uhr Sing- und Spielgruppe,
19.30 Uhr Kirchengemeinderat.
Katholische Kirchengemeinde.
15.30 Uhr Ministrantenstunde (St.
Luitgard), 20 Uhr Kirchenchor (FH).
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Wir gratulieren! Heute feiert Ger-
trud Richter, Im Altrott 20, ihren 90.
Geburtstag und Gerda Emmert,
Bgm.-Helmling-Straße 1, ihren 82.
Geburtstag. Das Fest der goldenen
Hochzeit feiern heute die Eheleute
Gertrud und Lothar Hester, Brühler
Weg 96B.
Evangelische Kirchengemeinde. 9
Uhr Frauentreff, 16 Uhr „Wühlmäu-
se“ (Spielenachmittag), 19.30 Uhr
Männerkreis.

Jahrgang 1925/26. Am Dienstag, 30.
März, 17 Uhr, findet im Eintracht-
Clubhaus eine vorösterliche Zusam-
menkunft statt.
TSG Eintracht. Am Samstag, 27.
März, findet von 9 bis 13 Uhr ein Ar-
beitseinsatz auf dem neuen Rasen-
platz statt. Falls vorhanden Arbeits-
geräte (Schubkarre und Schaufel)
mitbringen.
Katholischer Kirchchor. Heute kei-
ne Singstunde.
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PLANKSTADT. Eine Modelleisen-
bahn- und Spielzeugbörse findet am
Samstag, 27. März, in der Mehr-
zweckhalle statt. Die weit über die
Grenzen des Rhein-Neckar-Raumes
hinaus bekannte Veranstaltung ist
ein überregionaler Treffpunkt für
alle Modelleisenbahnfans.

Dem Modelleisenbahnfreund
und Spielzeugliebhaber bieten sich
auf dieser Veranstaltung viele Mög-
lichkeiten des Erwerbs von günsti-
gem Zubehör bis hin zu den exklusi-
ven Sammlermodellen der verschie-
denen Spurweiten und Fabrikate.
Ob ganze Zugpackungen oder ein-
zelne Lokomotiven, Personen- und
Güterwagen sowie Schienen, Wei-
chen, Trafos, Brücken, Oberleitun-
gen, dazu Häuser und Bäume, alles
kann neu oder gebraucht erworben
werden.

Ein weiterer Themenbereich ist
Modellautos der verschiedenen
Maßstabsgrößen gewidmet. Neben
der Präsentation und dem Verkauf
wird seitens der Aussteller großer
Wert auf die Beratung gelegt, wobei
die Modelle auf einer Probestrecke
geprüft werden können.

Öffnungszeit mit Verkauf, Tausch
oder Ankauf ist von 13 bis 17 Uhr.zg

In der Mehrzweckhalle

Modelleisenbahn-
und Spielzeugbörse

1. Plankstädter Frühlingsfest: In der Mehrzweckhalle wird gefeiert

Tanzend den Lenz begrüßen
PLANKSTADT. Unter dem Motto „Mit
Schwung in den Frühling“ präsen-
tiert die Gemeinde morgen, Freitag,
19 Uhr, in der Mehrzweckhalle in
frühlingshafter Atmosphäre einen
vielseitigen und unterhaltsamen
Abend.

Schon beim Eintritt werden die
Besucher „herrlich“ mit einem Glas
Sekt empfangen und anschließend
von „bewegenden und eleganten
Klängen, einzigartigen schwäbi-
schen Anmoderationen sowie atem-
beraubenden und fetzigen Showein-
lagen auf besondere Art und Weise
durch den Abend begleitet“, wie es
es in der Einladung der Gemeinde

heißt. Sehr bewegt, sehr amüsant
und sehr rhythmisch, so wollen sich
die Tanz- und Galaband „Ingrid
Schwarz“, die Moderatorin und Ko-
mikerin Rosemie Warth sowie die
„Welde-Girls“, die Kampfsportler
der Vereinigung für Viet Tu Ve und
die Tanzsportgarde Plankstadt an
diesem Abend präsentieren.

Karten kosten im Vorverkauf 15
Euro, inklusive Sektempfang, und an
der Abendkasse 17 Euro. Sie sind im
Vorverkauf im Bürgerbüro und in
der Gemeindebücherei erhältlich.

w
Infos unter: www.asda-deutsch-
land.de/Kontakt.

EPPELHEIM. Ariane Friedrich, deutsche Meisterin und WM-Dritte, wäre
von Eppelheims Hochsprungnachwuchs sicher beeindruckt gewesen.
Klein, aber fein, so präsentierte sich das von Schülermentor Sebastian
Metzler und zwei Sportlehrern organisierte erste Hochsprungturnier
des Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums in der Rhein-Neckar-Halle.

Jacqueline Hildebrand, Nadja Kimmel, Melanie Schmitt und Isabel-
le Sturm aus den Klassen 5 und 8 nutzten die Chance zur Formüber-
prüfung. Übersprungene Höhen zwischen 1,18 und 1,34 Meter lassen
für die anstehende Freiluftsaison einiges erwarten.

Die Abiturienten Sebastian Augustin und Dennis Geschwill flopp-
ten als Nichtleichtathleten über 1,64 und 1,66 Meter, beides hervorra-
gende persönliche Bestleistungen.

Urkunden und von der Gemeinde Eppelheim, den Wild-Werken
und von der Volksbank Kurpfalz gestiftete Sachpreise rundeten das
Meeting ab. zg/BILD: PRIVAT

Im Flopp über die Stange

Entscheidungen im Gemeinderat: Spenden zugestimmt und Bauanträge gebilligt

Investition in Ausbau
der Kinderbetreuung
Von unserem Mitarbeiter
Volker Widdrat

PLANKSTADT. Die Annahme von
Spenden war die erste Entschei-
dung, die der Gemeinderat in seiner
Sitzung am Montag zu treffen hatte.
Die am Weihnachtsmarkt beteilig-
ten Vereine, Chorgemeinschaft, Ver-
ein der Hausfrauen, Landfrauenver-
ein, Kleinkaliber-Sportschützenver-
ein sowie das Jugendhaus, hatten ei-
nen Reinerlös von 3893 Euro erzielt,
der der Notgemeinschaft zugute-
kommen soll. Aus dem Betrieb des
Karussells, das von Gemeinderäten
betreut worden war, wurden 243
Euro eingenommen, die zur Ver-
minderung der der Gemeinde ent-
stehenden Anmietungskosten die-
nen sollen.

Eine weitere Spende in Höhe von
111,11 Euro kam vom PCC Blau-
Weiß für die Notgemeinschaft. Das
Ratsgremium segnete die Annahme
der Zuwendungen einstimmig ab.

Einstimmig votierten die Ge-
meinderäte für außerplanmäßige
Ausgaben für Anschaffungen für die
Krippengruppen in den Kindergär-
ten St. Nikolaus und St. Martin. In
diesem Jahr sollen für St. Nikolaus
Einrichtungsgegenstände wie Ti-
sche, Stühle, Spiel- und Schlafpols-
ter für rund 11 000 Euro angeschafft
werden.

Vertragsgemäß hat die Gemeinde
einen Zuschuss von mindestens 70
Prozent des durch sonstige öffentli-
che Zuschüsse nicht gedeckten Auf-
wands zu übernehmen, was rund
7700 Euro ausmacht. Die außerplan-
mäßigen Ausgaben von jetzt 18 900
Euro wegen der hinzukommenden
Anschaffungen für St. Martin wur-
den auch genehmigt.

„Villa“ statt Doppelhaus
Für zwei in einer Doppelhausreihe
liegende Grundstücke wurde die Be-
freiung von der festgesetzten Bau-
weise beantragt. In der Bürgermeis-

ter-Werner-Weick-Straße 59 und 61
will ein Interessent ein freistehendes
Einfamilienwohnhaus bauen. Dem
Antrag wurde mehrheitlich das Ein-
vernehmen erteilt. GLP-Gemeinde-
rat Ulf-Udo Hohl („Doppelhaus bes-
ser als eine Villa“) versagte für seine
Fraktion die Zustimmung.

Keine Einwände hatte das Rats-
gremium beim Antrag zum Neubau
eines Mehrfamilienhauses mit Stell-
plätzen im Brühler Weg. Auf dem 563
Quadratmeter großen Grundstück
soll ein Haus mit drei Wohnungen,
sechs Stellplätzen und einem Fahr-
radschuppen entstehen.

Bis zur Erstellung der Sitzungs-
vorlage waren keine Einwendungen
von Angrenzern und Nachbarn be-
kanntgeworden. Zur zeitnahen Ab-
gabe des Einvernehmens, nach der
neuen Landesbauordnung bleiben
vier Wochen Zeit für Einsichtnahme
in die Bauvorlagen und eine Stel-
lungnahme, konnte der Ablauf der
Frist nicht mehr abgewartet werden.

Versammlung des HKK
PLANKSTADT. Die ordentliche Mit-
gliederversammlung des Heimat-
und Kulturkreises, HKK, mit Neu-
wahlen findet heute, 20 Uhr, im Saal
des Heimatmuseums statt. uk

KURZ + BÜNDIG

BauLand! Entwicklung, die zusätz-
lich sämtliche planerischen Leistun-
gen und die Projektsteuerung über-
nahm. Die Vermarktung erfolgt
durch die HochBau! Entwicklung.

Das Wohngebiet „Hebelgarten“
mit 0,6 Hektar liegt im Westen, un-
weit des Ortskerns. In Nähe der In-
nenstadt von Schwetzingen bietet
das Gebiet großzügige Grundstücke
in Ortsrandlage, welche direkt an be-
grünte Ausgleichsflächen grenzen.
Die Grundstücke eignen sich für
eine Bebauung mit Einzel- oder
Doppelhäusern, in kleinerem Um-
fang auch für Reihenhäuser.

Die große Spannweite der Grund-
stücksgrößen von 180 bis etwa 500
Quadratmetern gibt den Bauherren
ein hohes Maß an individuellem
Spielraum. Die Erschließung der 15
Baugrundstücke soll über eine An-
liegerstraße, die als verkehrsberu-
higte Spielstraße ausgebaut wird, er-
folgen. Die Wohnqualität sei auf-
grund der günstigen Süd- und West-
orientierung der Grundstücke be-
sonders hoch.

Nach Ende der Erschließung
könnten bereits im Herbst erste
Hausträume Wirklichkeit werden,
sagt BauLand und HochBau Ge-
schäftsführerin Petra Butsch. kr

sen“, sagt Filialleiterin Erlen Koch.
Die Sparkasse Heidelberg als der Ex-
perte in Sachen Baufinanzierung
habe selbstverständlich die Räum-
lichkeiten zur Verfügung gestellt.

Die Ausstellung wurde von der
BauLand! Entwicklung GmbH aus
Schwetzingen und ihrer Schwester-
gesellschaft, der HochBau! Entwick-
lung initiiert. Die komplette Gebiets-
entwicklung liegt in den Händen der

Geschäftsleben: Die Firma BauLand! aus Schwetzingen präsentiert neues Baugebiet

Bald ist Wohnen im „Hebelgarten“ möglich
PLANKSTADT. Wer derzeit die Räume
der Sparkassenfiliale betritt, wird
aufmerksam auf die Stellwände mit
den großformatigen Plakaten, die
das neue Baugebiet „Hebelgarten“
am westlichen Ortsrand der Ge-
meinde vorstellen.

„Wir freuen uns über die Bauent-
wicklung innerhalb der Gemeinde
und bieten gerne eine Plattform, um
auf die Neubaugebiete hinzuwei-

Erlen Koch, Filialleiterin der Sparkasse, gemeinsam mit Petra Butsch von der Firma
BauLand vor den Plakatwänden. BILD: MÜLLER

Fleißig haben die Schüler der Humboldtschule Herzen gebastelt und für einen guten Zweck, der Erlös hilf Erdbebenopfern in Haiti,
verkauft. Sehr zur Freude ihrer Lehrerinnen kamen dabei über 1600 Euro zusammen. BILD: PRIVAT

Foyer des Gemeindezentrums zu se-
hen waren.

Zum Ende der Aktion zählten
Hauptamtsleiter Michael Thate und
Rektor Gerhard Waldecker rund
1660 Euro, die von den Schülern der
Klasse 3a zusammen mit ihrer Klas-
senlehrerin Elke Schlesinger an Bür-
germeister Jürgen Schmitt über-
reicht wurden. sz

ßig Herzen gebastelt und geschnit-
ten worden, die für zehn Cent ver-
kauft wurden. Bürger, Geschäftsleu-
te, Mitarbeiter der Verwaltung,
wenn auch immer die Kinder antra-
fen, wurde angesprochen und um
eine Spende gebeten.

Doch es wurde nicht nur fleißig
Geld für Haiti gesammelt, es ent-
standen auch 35 Herzplakate, die im

PLANKSTADT. Endlich war es so weit:
Die Spendenaktion der Humboldt-
schule wurde abgeschlossen, 1660
Euro an die Erdbebenopfer in Haiti
gespendet werden.

Nach dem schrecklichen Erdbe-
ben im Januar herrschte an der
Schule der Wunsch zu helfen und
wurde die Idee der „10 000 Herzen“
geboren. In allen Klassen waren flei-

Humboldtschule: Schüler sammeln spenden für Erdbebenopfer in Haiti

Aktion „10000 Herzen“ ein Erfolg

Friedrich-Ebert-Schule: Beim „Tag der offenen Tür“ präsentiert sich die künftige Werkrealschule

Lebendiges Haus des Lernens
EPPELHEIM. Zu ihrem „Tag der offe-
nen Tür“ hatte die Friedrich-Ebert-
Schule geladen, und viele, viele ka-
men. Insbesondere begrüßte Rekto-
rin Annegret Fischer die zahlreichen
Viertklässler aus Eppelheim und
Umgebung mit ihren Eltern, die sich
im Hinblick auf ihren weiteren
Schulweg über die Friedrich-Ebert-
Schule informieren wollten.

„Wir freuen uns sehr, dass wir ab
September neue Werkrealschule
sind. Wir wollen unseren einge-
schlagenen Weg als lebendiges Haus
des Lernens weiterführen“, so Fi-
scher, die dabei vor allem auf den
Ganztagsbetrieb, die zahlreichen
Themenkurse in Musik, Kunst und
Sport, das Zusatzangebot „Üben
und Vertiefen“ sowie auf die beiden
Projektwochen im Schuljahr ver-
wies.

Mit jahreszeitlichem Bezug gab es
am „Tag der offenen Tür“ an vielen
Klassenständen Gelegenheit zum
Osterbasteln. Aber das war noch
längst nicht alles: Im Naturwissen-
schafts-Bereich konnten kleine und
große Entdecker vielfältige Versuche
machen, im Computerraum hatten
die Besucher die Möglichkeit, ihre
eigene Visitenkarte zu entwerfen

Beim „Tag der offenen Tür“ der Friedrich-Ebert-Schule präsentierte sich unter anderem
die Schulband „Eraser“. BILD: PRIVAT

und schön ausgedruckt mit nach
Hause zu nehmen.

Im Technikbereich wurden
Osterhasen und Ostereier aus Holz
gesägt, geschmirgelt und angemalt.
Der Koch-Themenkurs der Projekt-
woche verkaufte seine eigenen
Kochbücher. Der Grundschulchor
begeisterte im Musiksaal mit
schmissigem Liedprogramm, die
Schulband „Eraser“ sorgte im Foyer
für Stimmung und es roch nach

frischgebackenen Waffeln, Kuchen
und frisch gepressten Säften an der
umlagerten Saftcocktailbar. Kleine-
re Aufführungen einzelner Klassen
ergänzten das Programm.

Der Elternbeirat hatte traditionell
ein reichhaltiges und äußerst
schmackhaftes Kuchenbuffet orga-
nisiert und schenkte Kaffee aus. Mit
intensiven Gesprächen und bei gu-
ter Stimmung klang der Nachmittag
aus. mb
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